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INTERESSENVERBAND TAUERNHÖHENWEG E.V. 
Verbandsinfo 1-2022 (Februar 2022) 
 

Liebe Mitglieder, liebe Freundinnen und Freunde des Tauernhöhenwegs, 

 

nach zwei Bergsommern mit massiven Einschränkungen aufgrund der CORONA-PANDEMIE scheint der bevorste-

hende etwas mehr Freiheit zu versprechen. Zwar wird das Virus nicht verschwunden sein. Aber wir gewöhnen uns 

langsam aneinander. Gehen wir also davon aus, dass es für die diesjährige Tourensaison im Sommer keine domi-

nante Rolle mehr spielen wird, was nicht zuletzt für den Betrieb der Hütten gut wäre. 
 

Der VERBANDSVORSTAND hat seinen Betrieb bereits 

am 18. Januar 2022 aufgenommen und kam zu seiner 

ersten Sitzung zusammen. Genehmigt wurden u.a. der 

Jahresabschluss für 2021, der mittlerweile den Rech-

nungsprüfern vorliegt, sowie der Finanzplan für dieses 
Jahr. Beide werden der diesjährigen Mitgliederver-

sammlung am 25.06.2022 zur Beschlussfassung vorge-

legt werden. Auch traf der Verbandsvorstand die Ent-

scheidung, in Zukunft eine*n Vertreter*in der Hüt-
tenwirtsleute bei seinen Sitzungen hinzuzuziehen. Pat-
rik Husár, Hannoverhaus, wird diese Rolle überneh-

men und als beratendes Mitglied künftig an den Vor-

standssitzungen teilnehmen. 
 

Ein zentrales Thema für den Vorstand ist aktuell das 

INSTANDHALTUNGS- UND WARTUNGSMANAGEMENT 

für den  Tauernhöhenweg und seine Passagen. Eine 

Idee ist die Platzierung einer Beschilderung mit Mel-
depunkten entlang des Weges, über die Tourengeher* 

innen einfach mittels eines QR-Codes Informationen zum Wegezustand übermitteln können. Was die Wartung 

und Instandhaltung der einzelnen Wegabschnitte in den alpinen Arbeitsgebieten betrifft, so will der Interessen-

verband den Alpenvereinssektionen anbieten, hier mehr Koordinierungsaufgaben zu übernehmen. So könnte 

etwa die Behebung akuter Schäden unmittelbar vom Verband aus organisiert werden, um Wegsperrungen so 

kurz wie möglich zu halten. Auch kann der Verband den Sektionen bei der Planung ihrer Routineeinsätze eine 

Unterstützung sein. Denn durch die Auswertung der Rückmeldungen von Tourengeher*innen und auch eigene 
Begehungen durch das Hütten- und Wegereferats des Verbands können Arbeitspläne entwickelt und Arbeits-

schwerpunkte gesetzt werden. So könnte die Qualität des Tauernhöhenwegs noch einmal verbessert und seine 

Begehbarkeit gesichert werden. 
 

In diesem Jahr umgesetzt werden soll der RELAUNCH 
DER WEBSITE. Im Zentrum der neuen Website werden 
der Weg und seine Hütten stehen. Während sich die 

jetzige noch vornehmlich an Verbandsmitglieder richtet, 

wird das neue Format auf Tourengeher*innen ausgelegt 

– mit grundlegenden Informationen zu den einzelnen 

Abschnitten und Hütten und aktuellen Nachrichten zum 

Weg. Auch soll der Grundstein gelegt werden, den Tau-

ernhöhenweg „buchbar“ zu machen, indem bespielswei- 

Patrik (li.), Veronika und das Hannoverhaus-Team 
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se direkt von der Website aus Übernachtungsmöglichkeiten auf den Hütten angefragt werden können. Auch soll 

sie informativ und anschaulich den alpinen Anspruch, die benötigte Ausrüstung wie auch den sensiblen Natur-
raum, durch den der Tauernhöheweg führt, vermitteln. 
 

Um diese Inhalte zu erstellen und dann auch zu pflegen, 

wird eine umfassende Zusammenarbeit mit den Alpen-
vereinssektionen, den Hüttenwirtsleuten und der Nati-
onalparkverwaltung, aber auch mit dem lokalen Tou-
rismus und den Gemeinden im Verbandsgebiet erfor-

derlich sein, wenn es etwa darum geht, Informationen 

zu Talunterkünften für die An- und Abreise oder auch 

über die Zustiegsmöglichkeiten zum Weg einzubinden. 

Auch das Thema Mobilität von der umweltfreundlichen 

An- und Abreise mit der Bahn bis zum ÖPNV vor Ort ist 

von großer Bedeutung, will der Verband seinem sat-

zungsmäßigen Auftrag gerecht werden. 
 

Ähnliche Aufgaben stellen sich auch für die Neuauflage 

der TAUERNHÖHENWEG-BROSCHÜRE, nachdem die be-

stehende Auflage so gut wie vergriffen und inhaltlich „in 

die Jahre gekommen“ ist. Die Beratungen in der Arbeits-

gruppe haben deswegen ergeben, die neue Broschüre  

inhaltlich auf die grundlegenden Informationen zu reduzieren, um sie so unempfindlicher und langlebiger zu 

gestalten. Ferner soll sie im Layout auf den Interessenverband ausgerichtet werden, um die „Marke Tauernhö-
henweg“ zu stärken. Auch hier wird der Verband auf die Mitarbeit der Alpenvereinssektionen und der Hütten-
wirtsleute angewiesen sein, wenn es etwa darum geht, die Wegabschnitte und Hütten vorzustellen und generelle 

Informationen zusammenzustellen. Schließlich wird es im Sinne der Nachhaltigkeit auch Aufgabe sein, die Höhe 

der Druckauflage nachfragegerecht und somit flexibel zu gestalten. 
 

Ebenso von Bedeutung im Fokus des Verbandvorstands in diesem Jahr ist die MEDIEN- UND PRESSEARBEIT. Zum 

einen soll ein entsprechendes Netzwerk etabliert werden. Zum anderen gilt es, die Berichterstattung über den 

Tauernhöhenweg und seine Hütten zu verstetigen. Hierfür braucht es kontinuierlich interessante Themen und 
Stories, um diese Kanäle regelmäßig füttern zu können. 

Ein erster Wurf könnten spezielle Pressetouren für die 

einschlägigen (Fach-) Medien darstellen. Aber auch 

diesbezüglich kommt der Verbandsvorstand nicht ohne 
die Unterstützung der Alpenvereinssektionen und der 

Hüttenwirtsleute aus, angefangen bei der vorbereiten-

den Organisation bis hin zur operativen Abwicklung 

und Kostenverteilung. 
 

Auf seiner Sitzung im Januar hat der Verbandsvorstand 

schließlich auch noch den JAHRESABSCHLUSS 2021 

finalisiert. Das Jahr 2021 beendete der Interessenver-

band mit einem Überschuss von gut 3.200 Euro. Ein-

nahmen von gut 9.100 Euro standen Ausgaben in Höhe 

von knapp 5.900 Euro gegenüber. Das Verbandsver-

mögen zum Jahresende betrug so gut 10.000 Euro. Zur- 

Alpin anspruchsvoll: der Tauernhöhenweg 
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Natur zum Innehalten – am Tauernhöhenweg 
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zeit erfolgt die Einsichtnahme der bestellten Rechnungsprüfer Karl-Heinz Hesse und Ernst Riegel. Die Rechnungs-
prüfung erfolgt übrigens erstmals digital, um auch hier in Zukunft ein nachhaltiges und möglichst aufwandsarmes 

Format zu nutzen, auch wenn der Aufwand zunächst sicher etwas höher als üblich ausfällt. 

Der vom Verbandsvorstand vorbereitete Finanzplan für das laufende Jahr sieht nunmehr Einnahmen von 4.700 

Euro sowie Ausgaben von 10.000 Euro vor, um die Verbandsarbeit insbesondere im Marketingbereich zu alimen-

tieren, der über 80 Prozent der geplanten Ausgaben ausmacht. Hier fällt neben den Kosten für Website- und Bro-

schüren-Entwicklung auch die nächste Hüttentagung im Herbst wie Kosten für Pressetouren im Sommer ins Ge-

wicht. Budgetiert hat der Vorstand dabei so, als dass ein Verbandsvermögen in Höhe der jährlichen Mitgliedsbei-
träge, nämlich 4.700 Euro, unangetastet bleibt. 

 

Apropos MITGLIEDSBEITRÄGE: Der Verband bittet seine Mit-

glieder wiederum herzlich um die Leistung der Mitgliedsbeiträ-

ge für das Jahr 2021 (100 Euro für natürliche, 200 Euro für ju-

ristische Personen). Die Bankverbindung des Verbands lautet: 
IBAN AT83 3941 2000 0211 1631 bei der Raiffeisenbank Lurn-

feld-Mölltal. Als Verwendungszweck bitte „Mitgliedsbeitrag 

2021“ angeben. Es werden aber auch noch Zahlungsaufforde-

rungen an die Mitglieder versandt. Diejenigen, die ihren Mit-

gliedsbeitrag schon geleistet haben, werden noch eine Ein-

gangsbestätigung erhalten. 
 

Der Interessenverband steht wie beschrieben vor vielen Her-
ausforderungen und Aufgaben, die ohne aktive Unterstützung 

der Mitglieder, insbesondere auch der Alpenvereinssektionen 

und Hüttenwirtsleute, nicht erledigt werden können. Bitte un-
terstützt uns dabei, wenn es konkret wird und wir uns an 
Euch wenden! 

 

Der Verbandsvorstand tritt übrigens am 09. März 2022 zu seiner nächsten Sitzung zusammen. Eure Themen 

nehmen wir wie immer gerne auf. Bitte einfach Kontakt aufnehmen: interessenverband@tauernhoehenweg.at 

oder .de. 
 

Einstweilen herzliche Grüße im Namen des gesamten Vorstands 
 

Mülheim an der Ruhr, 20. Februar 2022 

 

 
 
Michael Cremer, Erster Vorsitzender 

 
 

 

Fotos/Grafiken: 1=G. Oberlohr/DAV, 

2/3/4=F. Gerdl/IV THW, 5=M. Lercher, 

6=M. Cremer/IV THW 

Alpine Wegewartung mit Hand und Herz 
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